
ServiceCenter: (0202) 563 - 0 Bankverbindung Sie erreichen uns mit der Schwebebahn, Station Alter Markt 
E-Mail: stadtverwaltung@wuppertal.de Stadtsparkasse Wuppertal und mit den Buslinien 608, 610, 624, 632 und 332 
Internet: www.wuppertal.de 100 719 (BLZ 330 500 00) Haltestellen Heubruch und Concordienstraße 

  
  Geschäftsführung  
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Telefon (0202) 
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Gudrun Limberg 
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563 8023 
gudrun.limberg@stadt.wuppertal.de 
 
12.12.2013 

   

 
Niederschrift  

 
über die öffentliche/nicht öffentliche Sitzung der Bezirksvertretung Elberfeld-West 
(SI/2941/13) am 11.12.2013 
 
 

Anwesend sind: 
 
  
von der CDU-Fraktion 

Herr Ludger Kineke , Frau Christa Kühme , Frau Ingelore Ockel , Herr Friedhelm Heiner Schramm,
  
von der SPD-Fraktion 

Frau Doris Blume , Herr Walter Boese , Herr Dr. Bernd Udo Hindrichs , Frau Rosemarie Wicke ,
  
von der Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN 
Herr Wilfried Franz Goeke-Hartbrich , Frau Petra Lückerath , Frau Kordula Pfaller ,  
  
von DIE LINKE 
Herr Rainer Simon , 
  
berat. Teilnehmer § 36 VI GO NRW 

Herr Guido Grüning , 
  
als Vertreter des Oberbürgermeisters 

Herr Holger Wanzke ,  
 
als Berichterstatter: 

Herr Reinhard Thomas (R 105.26), 
 
Nicht anwesend sind: 
Herr Sebastian Helpenstein, Herr Christopher Kaut, Herr Heribert Stenzel. 
 
 
 
 
Schriftführerin:  
Gudrun Limberg 
 
Beginn: 18:05 Uhr 
Ende:    19:08 Uhr 
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Die Bezirksbürgermeisterin weist darauf hin, dass die Verwaltung die Ankündigung der Vorlage 
„Erneuerung der Treppenanlage Treppenstraße“ zurückgezogen habe und somit TOP 2 entfalle.  
 
 

I. Öffentlicher Teil 

1 Bericht aus dem Wuppertaler Jugendrat 
  
 Herr Backhaus berichtet über die Aktivitäten des Wuppertaler Jugendrates.   

 

2 Erneuerung der Treppenanlage Treppenstraße 
Vorlage: VO/0511/12 

  
 Die Ankündigung der Vorlage zur Tagesordnung wurde von der Verwaltung 

zurückgezogen.  
  

3 Tempo 30 Siegfriedstraße, Freyastraße, Hindenburgstraße 
Vorlage: VO/0707/13 1-A 

  
 Die Bezirksvertretung nimmt die Drucksache der Verwaltung ohne Beschluss 

entgegen.  
  

4 Bebauungsplan 654 - Otto-Hausmann-Ring - 1. Änderung 
- Anordnung einer Veränderungssperre - 
Vorlage: VO/1043/13 

  
 Beschluss der Bezirksvertretung Elberfeld-West vom 11.12.2013: 

Dem Rat der Stadt wird empfohlen, wie folgt zu beschließen: 
 
Die Satzung über eine Veränderungssperre für das Grundstück Otto-Hausmann-
Ring 112 in Wuppertal-Elberfeld wird beschlossen.  
 

 Abstimmungsergebnis: 
Stimmenmehrheit (1 Gegenstimme der SPD-Fraktion). 
 
Die Verwaltung wird gebeten, in der nächsten Sitzung der BV Elberfeld-West eine 
Stellungnahme zur Verkehrssituation am Otto-Hausmann-Ring abzugeben  
 

5 Haushaltsplan 2012/2013 - Gewährung freier Mittel 
  
 Herr Kölsch, Chormanager der Wuppertaler Kurrende e.V., stellt den Antrag auf 

Gewährung eines Zuschusses für die Anschaffung eines Kopierers vor. 
 
Die Sitzung wird für eine Beratungspause von 19.20 Uhr bis 19.23 Uhr 
unterbrochen. 
 

 Beschluss der Bezirksvertretung Elberfeld-West vom 11.12.2013: 

Der Wuppertaler Kurrende e.V. wird aus den freien Mitteln der BV Elberfeld-West 
ein Zuschuss i. H. v. 500 € für die Anschaffung eines Kopierers gewährt.  
 

 Abstimmungsergebnis: 

Einstimmigkeit. 
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Frau Kühme hat gem. § 31 GO NW an Beratung und Beschlussfassung nicht 
teilgenommen. 
 
 
Beschluss der Bezirksvertretung Elberfeld-West vom 11.12.2013: 
Dem Förderverein historische Parkanlagen Wuppertal e.V. wird aus den freien 
Mitteln der Bezirksvertretung Elberfeld-West für bauliche Erhaltungsmaßnahmen 
am Weyerbuschturm ein Zuschuss i H. v. 1910,14 € gewährt. 
 
Abstimmungsergebnis: 
Einstimmigkeit.  
 

6 Berichte und Mitteilungen 
  
 Die Bezirksbürgermeisterin erinnert an die in der Septembersitzung geäußerte 

Bitte an die Verwaltung zu prüfen, ob eine der beiden Tischtennisplatten auf dem 
Spielplatz Eddastraße in den oberen Bereich des Platzes verlegt werden könne.  
Die Verwaltung habe nunmehr geantwortet, dass sie den gewünschten Bereich 
für zu klein halte. Ferner könnte - abhängig von den Einbaugegebenheiten der 
Platte –die Verlegung mit einem großen Kostenaufwand verbunden sein. 
 
Die Bezirksvertretung nimmt die Ausführungen zur Kenntnis. 
 
Unabhängig davon hält Herr Dr. Hindrichs den Spielplatz insgesamt für 
verbesserungsbedürftig. 
 
Die Bezirksbürgermeisterin schlägt vor, dass sich die Mitglieder der 
Bezirksvertretung den Spielplatz noch einmal anschauen und die 
Bezirksvertretung sich dann noch einmal mit diesem Thema beschäftigt. 
 
6.1   Schutznetze an Häusern in der Fr.-Ebert-Straße – Mitteilung R 105 vom 

19.11.2013 
 
6.2   Baumfällung Ehrenfriedhof Königshöher Weg –Mitteilung R 103.3 vom  
06.11.2013 
 
6.3   Beschilderung Einbahnstraße Roonstraße – Mitteilung R 104.11 vom 
26.11.2013 
 
6.4   Brücke Kirchhofstraße – Freigabe für den Fußgängerverkehr – Mitteilung R 

104.61 v. 09.12.13 
 

  

7 Anfragen und Anregungen an die Verwaltung 
  
 Frau Pfaller weist darauf hin, dass das Gebäude Nützenberger Str. 99 nach wie 

vor eingerüstet und der Bürgersteig daher nur zu ca. einem Drittel nutzbar sei. 
Die Schulleiterin der GGS Nützenberger Straße halte dies für problematisch, weil 
es sich um einen Schulweg handele. 
Eine in der Vergangenheit in dieser Angelegenheit gestellte Anfrage habe zu der 
Antwort geführt, dass die Eigentümer des Gebäudes nicht auffindbar seien. Die 
Frage sei nun, was man noch tun könne. 
 
Herr Thomas erklärt, dass er zu dem genannten Objekt jetzt nichts sagen könne. 
Es gebe aber allein in den Bezirken Elberfeld und Elberfeld-West 32 
„Schrottimmobilien“, bei denen die Situation ähnlich sei. Der Verwaltung könne 
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lediglich zu der billigsten Maßnahme greifen und die Gehwege absperren. 
 
Herr Klomfass sagt auf Bitte der Bezirksbürgermeisterin zu, sich die Situation vor 
Ort anzuschauen. 
 
Herr Dr. Nagel, Anwohner im Stadtbezirk, weist darauf hin, dass im Bereich S-
Bahnhof Zoo eine Laterne defekt sei. Kontakte mit der Deutschen Bahn seien 
bislang nicht erfolgreich gewesen. 
 
Herr Wanzke sagt zu, sich der Angelegenheit anzunehmen. 
 
Frau Blume und die Bezirksbürgermeisterin berichten über die am 10.12.2013 
erfolgten Stolpersteinverlegungen.  
 
 
 
 
 

Christa Kühme Gudrun Limberg 
Bezirksbürgermeisterin Schriftführerin 
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